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Werde ich meine Mutter im Himmel wiedersehen?
„Wir werden ihn sehen, wie er ist.“ 1. Joh. 3,2

Während sie auf meinen rheumatischen Fingern herumtrommelt, bom-
bardiert mich meine slowakische Kur-Therapeutin mit Fragen, alle das
Thema Tod und Ewigkeit betreffend. Können uns unsere Toten sehen?
Werden wir sie wiedersehen? Werde ich meine Mutter wiedertreffen?
Dazu kann ich ihr als evangelischer Theologe keine verbindliche Zusage
geben, weil uns die Bibel darüber nichts sagt. Die Hoffnung, ihre Mutter
wiederzusehen, will ich ihr nicht nehmen, aber ich kann sie mit keiner Bi-
belstelle belegen. Was die Ehepaare betrifft, hat sich Jesus klar geäu-
ßert (Mat. 22,29 ff.): „Ihr irrt und kennt die Schrift nicht noch die Kraft
Gottes. In der Auferstehung werden sie weder heiraten noch sich heira-
ten lassen.“ Es gibt also keine Fortsetzung des irdischen Verheiratet-
seins. Als wir heirateten, wurde bei unserer Trauung das alte Traugebet
der Kirche gebetet, „dass einer den anderen mit sich in den Himmel
bringe“. Gemeinsam in den Himmel kommen, das ist das Ziel! Und was ist
nun der Himmel? „Wir werden ihn sehen, wie er ist.“ Wir werden Jesus se-
hen! Das ist der Himmel, das ist das Ziel! 
Für die meisten Christen scheint die Ewigkeitshoffnung darin zu beste-
hen, ihren Ehepartner, ihre Mutter oder ihre Katze wiederzusehen. Von
der neutestamentlichen Hoffnung ist das weiter entfernt als Gregor Gysi
vom Urkommunismus. Es geht doch nicht darum, dass wir uns wiederse-
hen – wogegen ja nichts zu sagen und was durchaus
wünschenswert und möglich sein mag, sondern dass
wir Jesus sehen. Er wird das Zentrum sein, auf ihn
wird sich alles, werden sich alle Blicke konzentrieren.
Der Punkt der christlichen Hoffnung ist nicht, dass
ich meine Frau wiedersehe, sondern dass ich mit ihr
zusammen Jesus sehe. „Wir werden ihn (nicht: uns)
sehen.“ Das ist christliche Hoffnung.

Dr. Theo Lehmann 

Zitiert
Zitiert

„In Kürze wird es an Pfarrern und Predigern so sehr mangeln, dass
man die jetzigen aus der Erde wieder herauskratzen würde, wenn
man sie haben könnte.“ Martin Luther

„Ich habe an verschiedenen Orten übereifrige und aufgeregte Men-
schen getroffen, die immer Erweckung haben wollten. Wer eine Ge-
meinde ruinieren will, der muss längere Erweckungsarbeit tun und die
Leute fortwährend erregen. Dann wirtschaftet er sich ab mit seiner
Predigt; die Leute werden abgestumpft, man macht nur dann noch
Eindruck auf sie wenn man ihnen Pikantes bietet.“
Elias Schrenk, erster freier Evangelist in Deutschland
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Briefkasten
Nun liegt wieder die Evangelisationsinfo vor mir, aber eigentlich schon in
mir – sprich, sie ist flugs verschlungen, begeistert, fröhlich – wie es das
Gebetsfutter so an sich hat. Danke, dass du mich so lang schon damit füt-
terst. Und die größte Freude ist zu sehen – es wächst! – nicht nur der
Umfang der Info – es passiert einfach immer mehr. Kein Mensch kann sich
das ausdenken. Das organisiert Gott – kreativ und vielfältig – Halleluja! ...

Dietrich Hüttl; Altenpfleger (Einsiedel)   

Hallo, liebe Freunde des sächsischen Evangelisationsteams,
hier meldet sich Frau Steinberg aus Chemnitz.
An einem heißen Julitag kamen mein Mann, mein Bruder und unsere bei-
den Söhne mit dem Umzugs-LKW von Schwarzach/Odenwald in der Eulitz-
straße an. Schwester Christa, Lutz und Sabine Scheufler begrüßten sie
mit Kaffee und Kuchen, Saft, und anderen lebensnotwendigen Sachen,
das tat gut, danke noch einmal!
Zum Glück vergisst man das anfängliche Chaos, Umzugskartons und lose
herumstehende Möbel in allen Räumen,bald.Der „Praktiker“und Ikea waren
zuerst unsere zweite Heimat. Aber nun ist alles Überflüssige weggegeben
oder entsorgt, das Notwendige verstaut und wir finden auch fast alles, was
wir suchen. Die Wohnung ist wunderschön und hübsch eingerichtet, das
Sprechzimmer gefällt hoffentlich auch den künftigen „Benutzern“. Stadt
und Umgebung erkunden wir neugierig, sie gefallen uns bis jetzt sehr.
Unsere nächstgelegene Kirche, die Matthäuskirche in Altendorf, haben
wir bis jetzt besucht, jeden Sonntag Abendmahl, prima!
Das erste Frauen-Gebetsfrühstück bei Sr. Christa hat mich froh ge-
macht: Ich kann jetzt mitarbeiten in einem Team, in dem alle Jesus groß
machen und das Evangelium unter die Leute bringen wollen. Davon
konnte ich in meinem Berufsleben nur träumen. Gott führt wirklich sehr
freundlich.

Herzliche Grüße,
Ihre Eberhard und Christa-Maria Steinberg (Chemnitz)

Diensteinführung von Dr. Steinberg
Limbach-Oberfrohna (Stadtkirche): Die neue Kollegin unseres Evan-
gelisationsteams Frau Dr. Christa-Maria Steinberg wird am 5. November
2006 um 9.30 Uhr im Gottesdienst in Limbach-Oberfrohna in ihren
Dienst eingeführt. Die Predigt hält der Evangelist Dr. Theo Lehmann. Frau
Dr. Steinberg (Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psycho-
therapie) ist zu Vorträgen in christlichen Gemeinden und bei Frauen-
frühstückstreffen im Lande unterwegs und bietet außerdem Erzie-
hungsberatung in ihrer Chemnitzer Praxis an.

Missionarische Kette
Eibenstock: Zwanzig junge Leute aus der Region Eibenstock fahren in
den Herbstferien mit Michael Kaufmann und dem Gemeindepfarrer
nach Altenberg, um dort das Programm einer Jugendevangelisation zu

gestalten. Die Vorbereitungen der „Missionarischen Kette“ laufen zur
Zeit auf vollen Touren. Die Predigten sind fast fertig, Musik und Anspiele
werden geprobt. Beten Sie bitte für die jungen Evangelisten aus dem
Westerzgebirge und für diejenigen, die dann das Evangelium im Osterz-
gebirge hören.

Ein-Jahres-Rückblick
Meinen Rückblick auf ein Jahr Dienst als Kinderevangelistin in Sachsen
überschreibe ich mit:
DANKE für …
… Diverse Dienste bei Kindern, Mitarbeitern, Familien und Elternabenden 
… Allerlei Kontakte zu verschiedenen Gremien, in denen das Thema Evan-

gelisation den Schwerpunkt bildet
… Naturerfahrungen im wunderschönen Sachsen, z. B. das Erzgebirge im

Schnee und im Sommer
… Kontakte zu vielen, engagierten Mitarbeitern in den einzelnen Kirch-

gemeinden und Gemeinschaften, die in ihrem verbindlichen Christ sein
Kinder zum Glauben an Jesus einladen und sie in der Nachfolge Jesu
anleiten.

… das Evangelisationsteam in seiner glaubensstärkenden, ermutigenden
Gemeinschaft.

Ich freue mich auf die weiteren Jahre!
Sr. Christa Weik

Kosten der Nachfolge
Neulich hatte ich ein Gespräch mit einer 17-jährigen Rollstuhlfahrerin.
Sie ist bei einer Veranstaltungsreihe nach vorn gekommen und hat sich
bekehrt. Was für sie allerdings neu war, dass man als Christ auch Pro-
bleme bekommen kann. Die Konsequenzen wurden in den Predigten so
gut wie nicht angesprochen und die Lieder taten ihr übriges. Wir Chris-
ten sollten aufpassen, dass wir Lenin nicht Recht geben, denn der soll ja
den Glauben als „Opium fürs Volk“ bezeichnet haben.

Michael Kaufmann

Er und sein ganzes Haus
Das sind Momente, wo man vor Glück heulen könnte. Bei einer Zeltevan-
gelisation packe ich am Sonntag nach dem Gottesdienst meine Bibel ein.
Plötzlich steuert ein junger Mann auf mich zu – im Schlepptau zwei
Frauen. Dann steht er vor mir und sagt: „Ich möchte jetzt zu Jesus ge-
hören.“ Wie von einem Echo kommt von seiner Ehefrau und der Schwie-
germutter: „Und wir auch.“ Er stammt aus einem atheistischen Eltern-
haus, wurde von lieben Nachbarn zur Zeltwoche eingeladen und kam
jeden Abend. Als wir gebetet hatten und er mir sagte, dass er sich zum
Taufunterricht anmelden würde, musste ich an eine Bibelstelle denken:
„… und er freute sich mit seinem ganzen Haus, dass er an Gott gläubig
geworden war“. (Apg. 16, 34)

Lutz Scheufler
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Lehmann weiter: „Das ewige Leben beginnt nicht erst, wenn der Sargdek-
kel zugeht, sondern in dem Moment, wo Jesus ins Leben kommt.“ Wie der
Jugendevangelist der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens,
Lutz Scheufler (Waldenburg-Schwaben), erläuterte, sei die Musik eine groß-
artige Möglichkeit, Menschen mit christlichen Inhalten zu erreichen, die
dem Glauben fern stehen. Er kenne Menschen, die nie eine Kirche betreten
würden, aber CDs christlicher Musiker hören, erklärte er gegenüber idea.
Eine Liedzeile bleibe manchmal eher im Ohr und im Herzen hängen als eine
lange Predigt, so Scheufler.

Die „Gott will alle“-Tour gibt es seit 1998. Seitdem gehen die Ostwind-Mu-
siker Jörg Swoboda (Buckow), Wolfgang Tost (Neukirchen bei Chemnitz)
und Scheufler jedes Jahr gemeinsam auf Konzertour.

© idea/Foto: Thomas Kretschel

Sachsens höchster Gottesdienst
Oberwiesenthal: Am 10. Oktober predigte Michael Kaufmann in 1.214 m
Höhe. Bei einem Wandergottesdienst auf dem Fichtelberg schnupperten
nicht nur die Mitglieder des Wandervereins Höhenluft. Weitere Wanderer,
Biker und Ausflügler saßen auf der Terrasse und hörten neben Kaffee-
trinken und Bockwurstessen von der Rettungsaktion Gottes für uns
Menschen. Kaufmann sagte nach dem Gottesdienst: „Für die großartigen
missionarischen Möglichkeiten in unserem Land bin ich sehr dankbar.“

Neuer ProChrist-Regionalleiter für Sachsen
Dresden: In Sachsen hat Klaus Urban die Leitung des regionalen Pro-
Christ-Arbeitskreises übernommen. Seit Juli ist der landeskirchliche
Pfarrer sächsischer Ansprechpartner in Sachen ProChrist und wird dem-
nächst interessierte Gemeinden zu einem ersten Treffen einladen.
Kontakt: D-01109 Dresden, Reineckeweg 5
Tel.: 0351-8808404, E-Mail: klausurban@freenet.de

Jugend- und Gemeindebibeltag 2007
Crimmitschau: Der nächste sächsische Jugend- und Gemeindebibeltag
wird bereits im kommenden Jahr am 30. Juni und 1. Juli 2007 stattfin-
den. Auf Beschluss des Leitungskreises wird zum Treffen in Zukunft im
selben Jahr mit dem Kirchentag, jedoch zeitversetzt ins Crimmitschauer
Eisstadion eingeladen. Für den Gemeindebibeltag haben als Redner be-
reits zugesagt: Helmut Matthies, Leiter der Nachrichtenagentur idea
(Wetzlar), Johannes Gerloff, Journalist (Israel), Dieter Leicht, Biblisch-
therap. Seelsorger (Oelsnitz/V.)

idea bringt Regionalseiten-Ost
Breitenbrunn: Die evangelische Nachrichtenagentur idea bringt in ih-
rer Wochenzeitschrift „ideaSpektrum“ ab 4. Oktober 2006 zusätzlich
14tägig Regionalseiten aus Sachsen, Thüringen, Kirchenprovinz Sachsen,
Anhalt, Berlin-Brandenburg-Schlesische Oberlausitz und Mecklenburg.
Um die Leser aktuell und professionell mit regionalen Nachrichten aus
Kirche und Gesellschaft zu informieren, wurde der sächsische Theologe
und Journalist Matthias Pankau bei idea angestellt. Kostenlose Probe-
exemplare können in der idea-Geschäftsstelle Ost angefordert werden:
Tel. 037756-1432, Fax -1435, E-Mail: thomas.schneider@idea.de

Wenn der Sargdeckel zuklappt 
Glauchau: Zu einem Leben mit Jesus hat der sächsische Evangelist Pfar-
rer Theo Lehmann (Chemnitz) die Besucher des Konzerts „Gott will alle“
am 9. September in Glauchau aufgerufen.
Im Gegensatz zu vielen anderen Angeboten, in denen Menschen Heil und
Sinn suchen, führe Jesus „nicht hinters Licht, sondern ins Licht“, sagte
der Evangelist vor den mehr als 600 Besuchern des Konzerts. Es wurde
von der Evangelischen Nachrichtenagentur idea (Wetzlar) mit dem säch-
sischen Verlag Ostwind-Musik (Waldenburg-Schwaben) veranstaltet.

BLITZLICHT  h BLITZLICHT  h BLITZLICHT  h BLITZLI

RADIOaktiv

ERF-Radio
Sendungen mit Sr. Christa Weik
03.12.06 Andachtszeit 22.00 Uhr
09.12.06 Bibel heute 10.30 /11.45 /18.45 Uhr
Sendung mit Dr. Steinberg
17.11.06 ERF-Talk 20.00 Uhr

Radio Erzgebirge R.SA · www.radioerzgebirge-online.de
Viermal pro Woche wird die Sendung „Nachgedacht“ von Lutz Scheuf-
ler auf „Radio Erzgebirge R.SA“ ausgestrahlt. Sendefrequenz: 107,7
Sendetermine: Mittwoch und Freitag – jeweils 18.15 Uhr 

Samstag und Sonntag – jeweils 15.45 Uhr 
Für Reaktionen beim Sender: Tel: 037348 /236 10, Fax: 239 800 
E-Mail: redaktion@radioerzgebirge-online.de
Finanzielle Unterstützung der Radioarbeit ist über die Evangeli-
kale Stiftung möglich. >>>Verwendungszweck: SCHEUFLER
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D     Arbeitsgemeinschaft Evangelisation
2211..  NNoovveemmbbeerr  22000066  Jugendkirche St. Johannis in CHEMNITZ
9.00 – 13.00 Uhr 
Referenten: Dr. Ishak Ersen (Islamexperte),
Karl-Heinz Rath (Karmelmission)
Themen: 1. Bericht aus der Evangelisation unter Muslimen 2. Glauben
Muslime und Christen an den selben Gott? 3. Evangelisation unter Mus-
limen in Deutschland – Was man alles falsch machen kann

2277..  MMäärrzz  22000077
Thema: „Grenzen der Seelsorge“
Referenten: „Seelsorge und Evangelisation“ Dr. Theo Lehmann
„Seelsorge und Krankheit“ Dr. Christa-Maria Steinberg

2200..  NNoovveemmbbeerr  22000077
9.00 – 13.00 Uhr
Referent: Dr. Gerhard Maier

>>> Anmeldung bei Lutz Scheufler

D 12. Liedermacherfestival
LICHTENSTEIN – GCL, Böttgerstraße 15
07.10.2006, 19.00 Uhr
Mit dabei: Manfred Siebald, Lutz Scheufler, neumann&leistner,
Petra Halfmann, Tobias Richter, Marga Bauer
Moderation: Dr. Theo Lehmann
Info- Tel.: 037204 /20 60

D Seminar für Evangelisation
>>> Nähere Infos und Anmeldung bei Michael Kaufmann

SSeemmiinnaarr  II    04.11.2006
TThheemmaa::  BBeeggrrüünndduunngg  uunndd  MMöögglliicchhkkeeiitteenn  ddeerr  EEvvaannggeelliissaattiioonn
Warum Evangelisation? Lutz Scheufler
Die Evangelisationsveranstaltung Dr. Theo Lehmann
Kinderevangelisation Sr. Christa Weik
Missionarische Gemeindekonzepte Roland Kutsche

SSeemmiinnaarr  IIII 13.01.2007
TThheemmaa::  ÖÖffffeennttlliicchhee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  uunndd  ppeerrssöönnlliicchhee  EEvvaannggeelliissaattiioonn
Persönliche Evangelisation & Lebensstil Rainer Dick
Seelsorge Rainer Dick
Nacharbeit /Musik bei Veranstaltungen Michael Kaufmann
Öffentliche Veranstaltung /Öffentlichkeitsarbeit Gunder Gräbner

SSeemmiinnaarr  IIIIII    03.03.2007
TThheemmaa::  DDiiee  eevvaannggeelliissttiisscchhee  VVeerrkküünnddiigguunngg
Vorbereitung biblischer Texte Prof. Johannes Berthold
Vorbereitung einer evangelistischen Ansprache Dr. Theo Lehmann

Ruf zur Entscheidung /Knigge /Themenwahl  Dr. Theo Lehmann
> Hausarbeit für Seminar IV:
Evangelistische Ansprache vorbereiten

SSeemmiinnaarr  IIVV    21.04.2007
TThheemmaa::  VVeerrkküünnddiigguunngg  pprraakkttiisscchh
Vorstellung und Auswertung der Ansprachen Dr. Theo Lehmann

SSeemmiinnaarr  VV    30.5. – 5.6.2007
EEvvaannggeelliissaattiioonnsswwoocchhee  pprraakkttiisscchh
Ansprache wird bei einer Evangelisationswoche gehalten und mit einem
Mentor ausgewertet. Hier sind nur Teilnehmer der Seminare III & IV zu-
gelassen.

D ERF-Talk mit Regina König
„Baby an Bord? Was in Deutschland Lust macht auf Kinder“
CHEMNITZ – Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Hans-Sachs-Str. 37
10. November 2006 um 19.30 Uhr
Die Bevölkerungspyramide steht Kopf. Die Politik setzt auf Elterngeld
und  Ganztagsbetreuung. Kinderwunsch – also nur eine Frage der Fi-
nanzen? Welche Rolle spielen Lebensstandard, Zukunftsangst und ge-
sellschaftlicher Druck? 
Darüber diskutieren in Chemnitz Eltern und Familienberater mit Jo-
chen Bohl, Bischof der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Dr. Fritz Hähle,
CDU-Fraktionschef in Dresden und mit Simone Wenzler aus dem sächsi-
schen Sozialministerium. Dr. Christa-Maria Steinberg vom Evangelisa-
tionsteam wird als Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie die
Sicht der Kinder vertreten.

D BIBELWOCHE 2007 mit Dr. Gerhard Maier
In Zeiten, wo der Bibel unterstellt wird, dass sie gefälscht, verändert
und nicht ernst zu nehmen ist, brauchen Christen Bibellehre pur! Des-
halb bietet die AG Evangelisation in Zusammenarbeit mit der Evangeli-
schen Jugend im Kirchenbezirk Flöha vom 16. bis 21. November 2007
eine sachsenweite Bibelwoche an.
Als Referent hat der frühere württembergische Landesbischof Dr. Ger-
hard Maier für die Tage vor dem Buß- und Bettag bereits seine Zusage
gegeben.
Am 20.11.07 wird der Theologe und Jurist auch beim Treffen der AG
Evangelisation sprechen. Dr. Maier ist durch seine Schrift „Das Ende
der historisch kritischen Methode“ und vor allem durch seine Kommen-
tarreihe zum Neuen Testament bekannt geworden.

BIBELWOCHE 2007

tagungen & Projekte  l tagungen & Projekte  l taGtagungen & Projekte  l tagungen & Projekte  l taG
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Hier sind nur die Termine aufgelistet, 
die bei Redaktionsschluss bereits bekannt waren.

DR. CHRISTA-MARIA STEINBERG
Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und
Psychotherapie (Evangelikale Stiftung GmbH)
Eulitzstraße 26, 09112 Chemnitz
Tel.: 0371-3559153, E-Mail: edsteinberg@web.de
SSpprreecchhssttuunnddee  iinn  ddeerr  PPrraaxxiiss  nnuurr  nnaacchh  VVeerreeiinnbbaarruunngg!!

10.10 Dienstberatung Evangelisationsteam Tellerhäuser
05.11. Diensteinführung im Gottesdienst Limbach-

Oberfrohna
10.11. ERF-Talk mit Regina König-Wittrin  Chemnitz

weitere Gäste: Landesbischof Jochen Bohl 
und Dr. Fritz Hähle (CDU)

11.11. Dienstberatung Chemnitz
14.11. Frauengebetsfrühstück Chemnitz
25.11. Tagung Fachbeirat „Invitare“ Ludwigsburg
19.12. Frauengebetsfrühstück Chemnitz
19.12. Dienstberatung Chemnitz
19.12. Treffen mit Beratern der Ev. Stiftung Chemnitz
16. – 20.2. Vorträge bei Ehe- und Familienfreizeit Schwäbisch

(Schönblick) Gmünd 
28.02. – 01.03. Vorträge bei Katechetenweiterbildung Kottengrün
05.03. Vortrag Frauentreffen Lengenfeld/V.
31.03. Vortrag Frauenfrühstück Hohburg

SR. CHRISTA WEIK
Kinderevangelistin (Evangelikale Stiftung GmbH)
Schiersandstraße 4 · 09116 Chemnitz
Tel.: 0371-4447650 · Fax: 0371-4447669
E-Mail: sr.c.weik@dmh-aidlingen.de

09.10. Vorbereitung Kinderbibeltage Pobershau
10.10. Dienstberatung Evangelisationsteam Tellerhäuser
14.10. Erwachsenenkreis Großolbers-

dorf
16.10. Offener Abend in St. Matthäus Chemnitz-

Altendorf
21./22.10. Kindernachmittag zur Glockenweihe/

Kindergottesdienst Cranzahl
24.10. Vorbereitung Kinderbibeltage Witzschdorf
30.10. – 2.11. Kirchengeschichtliche Kinderbibeltage Witzschdorf

zu Martin Luther „Luther live“
04.11. Seminar für Evangelisation I Chemnitz

tagungen & Projekte  l

SPENDEN v SPENDEN v SPENDEN
Stiftung
Wenn Sie die Evangelisationsarbeit finanziell unterstützen möchten,
dann überweisen Sie bitte Ihre Spende auf folgendes Konto:
Evangelikale Stiftung · Sparkasse Chemnitz
Konto- Nr.: 3 583 004 425 · BLZ: 870 500 00

Bitte immer Verwendungszweck angeben, damit Ihre Spende zugeordnet
werden kann. Verwendungszweck:
KAUFMANN >> Mitarbeiter für Evangelisation M. Kaufmann
WEIK >> Kinderevangelistin Sr. Christa Weik
SCHEUFLER >> Evangelist L. Scheufler 

Über die Verwendung von Spenden ohne Verwendungszweck entschei-
den die Berater der Stiftung. Bitte teilen Sie uns Ihre Anschrift mit, da-
mit wir Ihnen Anfang des neuen Jahres eine Spendenbescheinigung
zuschicken können.

Geschäftsführer der Stiftung: Tobias Neumann (Chemnitz)
Berater der Stiftung: Reinhard Nafziger (Chemnitz),
Dr. Theo Lehmann (Chemnitz), Michael Rausch (Borstendorf )
Leiter des Evangelisationsteams: Lutz Scheufler (Schwaben)

Anschrift:
Evangelikale Stiftung, Mendelejewstraße 10, 09117 Chemnitz
Tel. 0371 81550-0 · Fax: -19 · www.evangelikale-stiftung.de

Konto & Kalender  j Kon
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26.11. Autorenlesung Auerswalde
29.11. Männerabend Chemnitz
03.12. Adventsjugendgottesdienst Erdmannsdorf
09.12. idea-Tag Dresden
07.01. Jugendmissionskonferenz Stuttgart
13.01. Seminar für Evangelisation Chemnitz
15.– 21.01. Evangelisation Schwaigern-

Massenbach
22.– 24.01. Unterricht: Evangelisation Adelshofen

MICHAEL KAUFMANN
Mitarbeiter für Jugendevangelisation 
(Landesjugendpfarramt)
Tel.: 037348-23324, E-Mail: kaufmann4x@t-online.de
Postanschrift: D-08355 Rittersgrün-Tellerhäuser,
Am Grenzhang 14 A

04.10. Jugendwart Konvent Chemnitz
04.10. Vorbereitung Evangelisation 2007 Markneu-

kirchen
08.10. Offener Abend Oberwiesen-

thal
10.10. Dienstberatung Evangelisationsteam Tellerhäuser 
11.10. Vorbereitung Jugendbibeltag 2007 Crimmitschau
14.10. Seelsorgeschulung Eibenstock
21.– 24.10. Nacharbeit Löbau
24.– 28.10. Missionarische Kette Altenberg
02.11. Gebetstreffen Flöha
04.11. Seminar für Evangelisation Chemnitz
06.– 09.11. Jugendbibelwoche Auerbach
10.11. AG evangelistische Dienste /LKA Dresden
13.11. Vorbereitung Evangelisation 2007 Tellerhäuser
21.11. AG Evangelisation Chemnitz
24.11. Auswertung Evangelisation Topfseifers-

dorf
28.11. Vorbereitung ProChrist Kassel
04.12. Vorbereitung Evangelisation Tellerhäuser
05.12. Diakonenkonvent Schwarzenberg
10.12. Offener Abend Oberwiesen-

thal
13.12. Gebetstreffen Schwaben
15.12. Tagung für Jugendevangelisation Berlin
16.12. Jugendkreis Oberwiesen-

thal
19.12. Dienstberatung Evangelisationsteam Chemnitz
19.12. Beratertreffen der Ev. Stiftung Chemnitz

05.11. Einführungsgottesdienst Dr. Steinberg Limbach-O.
06.11. Elternabend Limbach-O.
07.11. ERF-Rundfunkseminar Dresden
10.11. Arbeitsgemeinschaft Evangelistische 

Dienste im Landeskirchenamt Dresden
10.11. Dienstberatung Evangelisationsteam Dresden
12.11. Kindergottesdienst in St. Matthäus Chemnitz-

Altendorf
13.11. Arbeitskreis Kinderevangelisation Chemnitz
14.11. Gebetsfrühstück Chemnitz
17.– 20.11. Festveranstaltung im 

Diakonissenmutterhaus Aidlingen
21.11. Arbeitsgemeinschaft Evangelisation Chemnitz
04.– 10.12. Fortbildungswoche Kinderevangelisation 

(AMK) Marburg
19.12. Advents-Gebetsfrühstück Chemnitz
19.12. Dienstberatung Evangelisationsteam Chemnitz
19.12. Treffen mit Beratern der Evangelikalen 

Stiftung Chemnitz
06.01.07 Jahrestagung der Aidlinger Schwestern Stuttgart
13.01. Seminar für Evangelisation II Chemnitz
24.– 28.01. Kinderbibeltage Pobershau

DR. THEO LEHMANN
Pfarrer & Evangelist
Wittgensdorfer Str. 82 b
09114 Chemnitz
Tel.: 0371-3362915  Fax: 3363915

02.10. Vorb. Evangelisation 2007 Ihringen
03.10. Autorenlesung Hohenstein- 

Ernstthal
07.10. Liedermacherfestival Lichtenstein
08.10. Autorenlesung Hartenstein
09.10. Autorenlesung Reichenbach
10.10. Dienstberatung Evangelisationsteam Tellerhäuser 
11.10. Autorenlesung Dresden
14.10. Autorenlesung Leukersdorf
02.11. Gebetstreffen Flöha
04.11. Seminar für Evangelisation Chemnitz
05.11. Gottesdienst zur Diensteinführung, Limbach-

Dr. Steinberg Oberfrohna
18.11. Autorenlesung Schwäbisch 

Gmünd
20.11. Vorbereitung Evangelisation 2007 Ostfildern
21.11. Vorbereitung Evangelisation 2007 Neu-Ulm
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LUTZ SCHEUFLER
Jugendevangelist
(Teilzeit beim Landesjugendpfarramt)& Musiker
www.Lutz-Scheufler.de · E-Mail: info@ostwind-musik.de
Tel.: 037608-2317 -4 · Fax: -5
Postanschrift: D-08396 Waldenburg-Schwaben,
Waldenburger Str. 13

04.10. Jugendwartkonvent Chemnitz
04.10. Vorbereitung: Evangelisation 2007 Markneu-

kirchen
05.10. Impulse Treuen
07.10. Liedermacherfestival Lichtenstein
10.10. Dienstberatung Evangelisationsteam Tellerhäuser
11.10. Vorbereitung Jugendbibeltag 2007 Crimmitschau
20.10. Vorbereitung Evangelisation 2007 Naila
28.10. Konzert Hermsdorf
29.10. Gottesdienst Mittweida
02.11. Gebetstreffen Flöha
03.11. Männerstammtisch Schwaben
04.11. Seminar für Evangelisation Chemnitz
05.11. Einführungsgottesdienst von Limbach-

Dr. Steinberg Oberfrohna
05.11. Ephorales Männertreffen Grüna
08.11. Pfarrkonvent Vogtland
10.11. AG evangelistische Dienste /LKA Dresden
10.11. Dienstberatung Evangelisationsteam Chemnitz
11.11. Offener Abend Lengefeld
13.– 18.11. Evangelisation Topfseifersdorf
20.11. Medientreffen Schönborn
21.11. AG Evangelisation Chemnitz
21.11. AK Menschen mit Behinderung Chemnitz
22.11. Evangelisation Mörfelden-

Walldorf
29.11. Referentenkonferenz Dresden
04.– 06.12. Jugendwartkonvent Chemnitz
06.– 10.12. Evangelisation & Konzert Senftenberg
13.12. Gebetstreffen Schwaben
19.12. Dienstberatung Evangelisationsteam Chemnitz
19.12. Treffen mit Beratern der Stiftung Chemnitz
20.12. Referentenkonferenz Dresden
07.01. Jugendmissionskonferenz Stuttgart
14.01. Allianzgottesdienst Schlema
15.– 18.01. Jahrestagung der evangelischen 

Jugendarbeit Bautzen
19.01. Führungskräftekongress:

Musik mit Pianist Leipzig
22.– 24.01. Gemeinde-UNI Rödlitz
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